
von Holz und seinen Zerfallsstadien profitieren. —  [Anm. d. Red.: Es ist 
zwar bekannt, daß sich der Hirschkäfer regional auf kränkelnde Obst
bäume umstellen konnte, das Hauptvorkommen ist aber immer noch an 
Eichen gebunden.]
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Unbekannt verzogene Mitglieder

Es passiert leider gelegentlich, daß wir über einen Ortswechsel nicht 
informiert werden. So fehlt uns von folgenden Mitgliedern die neue An
schrift. Wer kann weiterhelfen? Mitteilungen bitte an:
Dr. Michael Geisthardt, c/o Museum Wiesbaden, Friedrich-Ebert-Allee 2, 
D-65185 Wiesbaden.
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RICHTER Hans-Hubertus 
RIEDEL Matthias Dr. 
SCZUKA Egon 
ZANGE Ralph

ehemaliger Wohnsitz
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D- 7800 Freiburg 
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D- 7052 Schwaikheim 
D- 7500 Karlsruhe 
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